
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,


trotz der derzeit für uns alle schwierigen Zeit sind wir heute zusammengekommen um 


in Anbetracht der derzeitigen Situation am Frankfurter Flughafen und der Ruhe und


Feinstaub Reduktion, die Situation nach Corona anzusprechen.


Viele von Ihnen genießen vielleicht die Ruhe und freuen sich darüber im Stadtwald die Vögel 

wieder zwitschern zuhören. Das tun wir auch, aber es schwingt immer die Frage mit, wie wird es 
nach Corona sein ?


Im Jahr 2017 starben weltweit rund 8,3 Millionen Menschen an den Folgen der Verschmutzung 
von Luft und Wasser oder des Arbeitsplatzes (Quelle ntv) Deutschland steht auf einer für Europa 
erstellten Liste weit oben.


Genau gesagt, Deutschland steht mit 68.000 Toten durch Umweltverschmutzung  auf Platz 2 im 
Jahr 2017, hinter Russland.


Neben dem Lärm, der nachgewiesener Maßen krank macht, und ALLE Altersgruppen betrifft, ist 
es auch der Ultrafeinstaub der maßgeblich durch Flugzeuge ausgestoßen wird und der in Gänze 
noch nicht erforscht ist, in seiner krank machenden Wirkung, weshalb wir zum Umdenken 
auffordern.


Was macht das Wissen darum mit uns, in diesen schwierigen Zeiten?


Viele von Ihnen werden denken, warum soll ich mich denn jetzt mit dieser Thematik, die ja nur ein 
paar Bürger und Bürgerinnen betrifft, auseinander setzen ? Mit den aktuellen Problemen bin ich 
eigentlich ausgelastet.


Meine Antwort lautet, genau diese Zeit, jetzt, gibt uns  auch die Möglichkeit vieles zu überdenken.


Es wird sich die Frage stellen, ob es ein weiter so geben kann und wird.


Ist es vielleicht sinnvoll in Anbetracht der erfolgreich durchgeführten Onlinekonferenzen und 
weltweiten Meetings jeder Art, zu überdenken ob ein billiges Fliegen durch die Welt weiterhin 
sinnvoll ist.


Ist es in Ordnung, gerade weil das Fliegen so billig geworden ist, die Gesundheit vieler Menschen, 
in den betroffenen Regionen in diesem Ausmaß  zu belasten 


Wie wir aktuell sehen können, ist vieles möglich, wenn die Notwendigkeit da ist.


Die Rücksichtnahme zu der einzelne Bürgerinnen und Bürger bereit sind, zeigt dies ganz deutlich.


Wie es nach Corona weiter gehen wird, weiß bis heute niemand von uns. 


Wünschenswert wäre es, wenn jeder seinen Konsum an verschiedenen Stellen überdenkt und 
vielleicht ein wenig, auch wenn er /sie es wieder selbst bestimmen kann, im Sinne unserer Umwelt 

denkt


Bisher deutet sich wieder ein sehr heißer Sommer an, es ist an vielen Stellen weltweit spürbar 
dass die Natur sich rächt, für das ,was wir ihr angetan haben


DerZustand unseres Planeten läßt keinen Aufschub mehr zu und das ist der Grund warum wir uns 
auch in diesen schwierigen Zeiten mit diesen drängenden Fragen zu unserem Konsumverhalten in 
Bezug auf das Fliegen und natürlich auch allen anderen, die Umwelt belastenden 
Verhaltensweisen heute, hier äußern.


Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 




  



